Sabine Wiegand 

Dat Rosi räumt auf

Ein kabarettistischer Rundumschlag 

Regie und Co-Autor: Jens Neutag

Sie hat zu allem eine Meinung. 

Von A wie Arbeitsamt bis Z wie zappenduster.

Wo andere mit dem Zaunpfahl winken, 

wedelt dat Rosi gleich mit dem ganzen Zaun.

Offen, kompromisslos und dennoch irgendwie liebenswert...

Die sympathische Proletin aus Duisburg endlich abendfüllend!!!
Sie wohnt im Hochhaus. 14. Stock.

Der Aufzug reicht nur bis zum 10. und ist eh meistens kaputt.

Sie hat die Schnauze voll.

Dat Rosi räumt auf. Mit allem und jedem. Der große Rundumschlag.

Mit der Feinfühligkeit einer Schlagbohrmaschine und der Zartheit eines Leopard-Panzers wühlt sie sich durch ihren Gegenangriff.

Ob Elternabende, Nebenkosten, Gartenarbeit oder Hartz IV – zu allem hat dat Rosi fundamental etwas beizutragen.

Natürlich auf ihre ganz eigene Art...

Pressestimmen:

„Nach dem überwältigenden Erfolg im Stunk galt es für Sabine Wiegand alias „Dat Rosi“ eigentlich nur noch eine Frage zu beantworten: Würde ihre Kunstfigur auch einen ganzen Abend stemmen können? Nach der Premiere von „Dat Rosi räumt auf“ im Theater am Schlachthof kann notiert werden: Sabine Wiegand hat alle Zweifel eindrucksvoll 

beiseite gewischt.

Rosi wurde in einem bis auf die letzte Ritze gefüllten Schlachthof für einen bissigen, lauten, frechen, liebenswerten und wunderbaren Abend gefeiert. (...) Rosi überspitzt und schießt lieber mal mit Kanonen auf den Spatz, als stillschweigend eine Ungereimtheit zu umgehen. Aber Hand aufs Herz: Elternabende, Arztbesuche und der unfreiwillig-komische Erstkontakt mit Kaffeehäusern amerikanischer Machart rufen doch förmlich nach Protest. 

Und weil sich den nicht jeder in dieser Form leisten kann, gibt es Rosi.“ 

Peter Böttner, Neuß-Grevenbroicher Zeitung, 6.4.2009

„Darauf, und das ist keine Übertreibung, hat das Rheinland gewartet: 

Dat Rosi erhält ihr eigenes Programm. Endlich kann die verstrahlte Ruhrpott-Schrulle ihre Weltsicht in epischer Breite kundtun. Wurde auch Zeit. (...) Die Figur der Rosi entwarf Sabine Wiegand für die Stunksitzungen. (...) Ihr Erfolg war dermaßen durchschlagend, dass Wiegand ihr ehemaliges Bühnen-Alter-Ego, die Elsbeth, in den Schrank hängte und nun dat Rosi zur Anchorfrau ihres neuesten Programms macht. Das heißt „Dat Rosi räumt auf“ – und das ist, wir sind im Kabarett, doppeldeutig zu verstehen. 

Während die trainingsbeanzugte rosa Wuchtbrumme mit „denen da oben“ und „vor allem denen in Berlin“ abrechnet, wischt sie im Keller mal kurz feucht durch. Kunststück. 

Wer im Ruhrpott aufwächst, ist multitaskingfähig. Wenn dat Rosi den Feudel und feurige Politreden schwingt, kann sie sich auch noch ne Fluppe drehen.“

Sven Gantzkow, coolibri Mai 2009

www.sabine-wiegand.de

